
 Einstieg (5 min) 

	` AB-Auftrag: „Sehen Sie sich den Film an. Würden  
Sie im Notfall richtig reagieren? Was müssen Sie tun, 
was dürfen Sie nicht tun?“  

	 ��Unterrichtsfilm Episode 3:  AB zeigt den Film, erfragt 
Vorwissen, sammelt Nennungen

 Erarbeitung 1: Brand melden (15 min) 

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 1 (PA): Azubis setzen sich mit 
dem Notrufgespräch auseinander. AB: bespricht 
Lösungen; lässt Dialog einmal komplett vorlesen; weist 
darauf hin, dass Leitstelle Gespräch beendet

	` AB-Auftrag (UG): „Was fällt Ihnen an dem Notruf-
gespräch besonders auf? Vergleichen Sie das Notruf-
gespräch mit einem Telefonat mit Freundinnen und 
Freunden. Worin unterscheiden sich die Gespräche?“ 
AB: sammelt Auffälligkeiten, unterstützt ggf. mit 
Impulsfragen (Wie beginnt das Gespräch? Welchen 
Ton haben die Personen? Wie strukturiert ist das Ge-
spräch?), verweist auf die Wissensseite („Der Notruf“) 
und informiert über besondere betriebliche Regelun-
gen

 Erarbeitung 2: In Sicherheit bringen  (10 min) 

	` AB-Auftrag (UG): „Suchen Sie den nächstgelegenen 
Fluchtplan im Betrieb auf. Bringen Sie in Erfahrung, 
welche Fluchtwege Ihnen laut dem Plan zur Verfü-
gung stehen. Welche weiteren Informationen können 
Sie dem Fluchtplan entnehmen?“ AB: bespricht be-
schriebene Fluchtwege und weitere Informationen auf 
dem Plan mit den Azubis

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 2 (PA): Azubis ordnen be-
schriebene Handlungen während der Flucht in die 
Kategorien „hilfreich“ und „gefährlich“ ein.  

THEMA:
Verhalten im Brandfall 

LERNZIELE:
Die Azubis kennen die Brandschutzordnung Teil A 
(ggf. ergänzend Teil B) und können sie im Brand-
fall anwenden, indem sie einen Notruf struktu-
riert übermitteln, Fluchtpläne sicher lesen und 
die Evakuierungsregeln beachten.

	BENÖTIGTE MATERIALIEN:
Unterrichtsfilm Episode 3, Arbeitsblatt 4, 
Wissensseite S. 26, Lösungshinweise

AB: Einschätzungen werden gemeinsam diskutiert  

 Erarbeitung 3: Löschversuch (5 min) 

	` AB-Auftrag (UG): „In welchem Fall sollten Sie einen 
Löschversuch unternehmen? Analysieren Sie den 
Entscheidungsbaum. Beschreiben Sie jeweils eine 
Situation, in der ein Löschversuch ratsam ist bzw. 
unterlassen werden sollte.“ AB: erklärt oder zeigt  

Entscheidungsbaum und kann UG unterstützen

 Sicherung/Abschluss (5 min) 

	` AB-Auftrag (UG): „Was sollten Sie bei einem Brand 
tun? Fassen Sie die drei wichtigsten Schritte zum 
richtigen Verhalten im Brandfall zusammen.“  
AB: bespricht Lösungen mit den Azubis und verweist 
auf die Wissensseite „Brandschutzordnung Teil A“

Löschversuch – ja oder nein

Bringe ich mich in Gefahr?

Weiß ich, was brennt? 
(Öl, Holz, ...)

Richtiges Löschmittel 
vorhanden? (Wasser für 
Brandklasse A, Fettbrand-
Löschmittel für F ...)

N
EIN

NEIN

NEIN

NEIN

JA

JA

Selbstschutz  
geht immer vor  
Brandbekämpfung!

Evakuierung und auf 
Feuerwehr warten

Ein Löschversuch ist nur dann 
richtig, wenn Sie nicht in Gefahr 
sind – und es ein kleiner Brand 
(Entstehungsbrand) ist. 

Woran kann man das erkennen? 
Wenig Rauch und wenig Hitze; 
Sie können sich sicher nähern; 
Sie sehen die Feuerstelle klar.

Kann ich das Löschmittel 
richtig benutzen?

JA
JA

Löschversuch  
unternehmen
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